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Vom 22. – 25.5.2105 fand das Bundesjugendteamtreffen im schönen 

Bergsteigerdorf Mauthen statt. Von der Sektion Knittelfeld nahmen Ulla, 
Christoph und ich (Barbara) daran teil.  Da Nachhaltigkeit ein wichtiger 
Bestandteil des Jugendteamtreffens war, und uns unser ökologischer 
Fußabdruck wichtig ist, reisten wir mit dem Zug an! Ab Villach stand ein 
Shuttlebus zur Verfügung, der uns nach Kötschach-Mauthen brachte.  
Leider hatte der Wettergott  wenig Erbarmen mit uns und es tat sich 
kein „Sonnenloch“ über Edelweiß Island in Mauthen auf. Wir trotzten 
dem Regen und bewaffneten uns mit Regenkleidung und wasserdichtem 
Schuhwerk – sind wir doch „echte AVler“! Zum Glück hatte der Sepp 
Lederer organisieren können, dass wir im Turnsaal der neuen 
Mittelschule schlafen konnten – sonst wären wir womöglich mit unseren 
Zelten noch „abgesoffen“. 

Jeweils an den Halbtagen standen abwechselnd Workshops und Freizeitangebote am Programm. Ohne 
uns im Vorfeld abzusprechen gelang es tatsächlich, dass wir Drei sechs unterschiedliche Workshops 
besuchten und das Maximum an Input für uns schafften.   
Unsere gewählten Themen waren:  
 

 Kinder- und Jugendarbeit  Risiko und Wagnis 

 Nachhaltigkeit  Alpinismus und Jugendarbeit 

 Naturbeziehung  Gewaltprävention 
 

Beim Freizeitprogramm wählte jeder von uns, was ihm Spaß machte und so war neben dem Lerneffekt 
auch der Funfaktor groß.  Am Sonntag hatten wir bei unseren Freizeitaktivitäten sogar Wetterglück und 
ein paar Sonnenstrahlen wärmten uns ein wenig.  
Am Sonntagabend fand noch ein großer gemeinsamer Zukunftsworkshop „Alpenvereinsjugend – Quo 
Vadis „ statt. Danach war „Party“ angesagt – die Band „RythMen“ heizte die Stimmung so richtig an und 
es wurde bis spät abends gefeiert.  
Am Montag wurde das „Land-Art“ Projekt mit Weltrekordversuch nachgeholt (ist am Freitag  ja 

sprichwörtlich „ins Wasser gefallen“). Ziel war, in einem Bachbett das Alpenvereinsedelweiß mit  

  

 
Naturmaterialien zu gestalten- und das in einer 
Dimension von 20 m im Durchmesser!                     
ES IST GEGLÜCKT!!! – und das bei Sonnenschein   

WAS BLEIBT…viele schönen Erinnerungen an 
supernette Begegnungen, gute Gespräche, toll 
organsierte Workshops, neue Freundschaften und 
vor allem …neue Motivation für die Arbeit mit den 
Kindern und Jugendlichen der Sektion!  

Wir freuen uns, dass das Bundesteam den Plan hat, 
zukünftig solche Treffen in regelmäßigen 
Abständen zu veranstalten. 

  Barbara, Christoph & Ulla 


